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Demokratie braucht Demokraten 
Politik in der digitalen Gesellschaft

Zwischen Online-Petition und Shitstorm
Podiumsdiskussion mit Ministerpräsidentin Hannelore Kraft und Finissage zur Ausstellung

„Friedrich Ebert (1871–1925). Vom Arbeiterführer zum Reichspräsidenten“

Montag, 28. September 2015, 18.30 Uhr, Bonn 

Verantwortlich

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro NRW

Jochen Reeh-Schall

53170 Bonn

Tel.: 0228 883-7209

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro NRW

Iris Nelles

53170 Bonn

iris.nelles@fes.de

Tel.: 0228 883-7202

Fax: 0228 883-9208

Veranstaltungsort:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Godesberger Allee 149

Konferenzsaal I

53175 Bonn

Die digitale Revolution wird alle Teile unseres Lebens erfassen. Demokratie braucht Öffentlich-

keit – vielfältig, transparent, erfahrbar. Die digitale Welt kann eine Chance zu mehr Demokratie 

sein, verändert aber das politische Handeln aller Beteiligten. Sie verändert Medienöffentlichkeit, 

politisches Agieren und Beteiligung. Mehr Partizipation steht der ungebremste Hass im soge-

nannten Shitstorm gegenüber, die Onlinepetition steht dem beharrlichen und langwierigen En-

gagement in Parteien und Parlamenten gegenüber. Wie wollen wir zukünftig gemeinsam Politik 

gestalten, wie wollen wir Demokratie leben? 

Wir laden Sie herzlich ein, mit Ministerpräsidentin Hannelore Kraft und unseren weiteren  

Gästen zu diskutieren

Die Veranstaltung wird im Livestream der Friedrich-Ebert-Stiftung unter: www.fes.de übertragen.

www.fes.de/landesbuero-nrw
www.facebook.com/FESNRW
twitter.com/FESNRW

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich 

bitte rechtzeitig vorher an uns.Landesbüro NRW

Eine separate Anmeldebestätigung wird nicht versandt. Anmeldung >

http://www.fes.de/lnk/1og
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Veranstaltungsort

Friedrich-Ebert-Stiftung

Godesberger Allee 149

Konferenzsaal I

53175 Bonn

Fahrverbindungen

U-Bahn, Linien 16 und 63, 

Haltestelle Max-Löbner-Straße

18.30  Begrüßung

 Ingrid Matthäus-Maier

 Vorsitzende des Kuratoriums der Friedrich-Ebert-Stiftung

 Rede

 Hannelore Kraft, MdL

 Ministerpräsidentin des Landes Nordrhein-Westfalen

 Podiumsdiskussion

 Markus Beckedahl

 netzpolitik.org

 Dr. Marcel Lewandowsky

 Helmut-Schmidt-Universität, Universität der Bundeswehr Hamburg

 Christoph Seils

 Politischer Korrespondent des Magazins Cicero

 Dr. Jasmin Siri

 Ludwig-Maximilians-Universität München

 Hannelore Kraft, MdL

 Ministerpräsidentin des Landes Nordrhein-Westfalen

 Moderation

 Valentina Kerst

 D64 – Zentrum für Digitalen Fortschritt e.V.

20.30  Ende der Veranstaltung und Come-Together

 Die Abendveranstaltung ist zugleich die Finissage 

 zur Ausstellung

 „Friedrich Ebert (1871–1925). 

 Vom Arbeiterführer zum Reichspräsidenten“
01

Friedrich Ebert (1871 – 1925) 

Vom Arbeiterführer 

zum Reichspräsidenten

Eine Wanderausstellung der 

Stiftung Reichspräsident- 

Friedrich-Ebert-Gedenkstätte 

in Heidelberg


